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summatio matrimonii vor *  8 zitierte Reſponſum de heiligen Offizium
Februar 1887 ließ ſich von dem abgegebenen ärztlichen Urteil leiten,

daß eine Perfecta EXCIS1IO Ovariorum nicht eLr nachgewieſen werden konnte
(vergl. Wernz, Jus decret. 342 Anm. und 345 Anm. 34); er
kam einfach der rundſatz Ur Anwendung: 1N dubio Standum Dro valore matri
monil. Das 90, U. dem Beichtvater uneingeſchränkt gegebene
Verbot bedarf nach Unſerer Meinung entſchieden einer Milderung; ogl Noldin.
de 86  X  10 praecepto““ II. und Berardi, appendix zur 60 IIOT. 27 und
Auf 180 hätte die aktuelle Kontroverſe Üüber latentes ehen auch eine for
me Behandlung erfahren können. Das imn den früheren Auflagen geführte
Namenregiſter 0  e nicht entfallen ſollen. Die un der Literatur angeführten
Werke ſollten nach en neueſten, nicht nach ganz veralteten Auflagen itiert und
benützt werden; ware dies geſchehen, hätte beiſpielsweiſe auf unmöglich der
Vorwurf erhoben werden können, daß I„Taſ ſämtliche theologiſchen Utoren
die Quſe des noch In die Eihäute eingeſ

Oſſenen Fötus vorſchreiben“. Ein
bloßer Blick in die neueſten uflagen wirklich Autoren lehrt das
Gegenteil Göpfert 1116 4 Müller IIIꝰ 176.5 Lehmkuhl 111¹ 6
Noldin IIIS U. 6 Pruner, Paſtoraltheologie 349 Génicot,
theol IIIOIL 1I5 143; Renninger, Paſtoraltheologie 58 (erſchienen
1893 hält noch 90 der von fers nit Recht gerügten Anſicht eſt);
gerade die von Olfers genannte Paſtoraltheologie von (15 Aufl., O 561,
Anm Olfers hat im Literaturverzeichnis die 1871 erſchienene Auflage vor
Augen!) beruft ich ſogar ausdrücklich auf Olfers ſe die ebenfalls genannte
Tuéologie morale von Gouſſet (Auflage 1849 iſt 1880 ereits N Auf
laͤge (deutſch erſchienen. mne diesbezügliche Nachprüfung der angeführten
Literatur iſt demnach dringend empfehlen.

inz. Dr Johann Gföllner
13 Der Peſſimismus und das ragi un ſt und
Leben. Von Dr Alfred Vögerle. Von der Tübinger Univerſität
mit dem erſten Preis gekrönte Schrift Zweite, bedeutend vermehrte
Auflage. Freiburg Wien. 1910 Herderſche Verlagshandlung.
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In dem erſten, dem kritiſchen Teile der preisgekrönten Schrift ſt eine

überſichtliche Darſtellung und Beurteilung der auf Q ragiſche ſich beziehenden
Lehren Schopenhauers und ſeiner Nachfolger Bahnſen, Hartmann, Nietzſche,
Rich Wagner) gegeben; der zweite, poſitive eil legt den Begriff des ragiſchen
dar, geſtütz auf die Lehren hervorragender Philoſophen und Aeſthetiker, ſowie
auf die Werke der größten Tragiker der en und euen Zeit Als Abſchluß
finden die modernen Dramatiker ſen, Hauptmann und Sudermann hre Wer
tung Dieſe geiſtreiche und anregende Studie bietet einen wertvollen Beitrag
auch zur Aeſthetik und Ethik Unſerer Tage Der Peſſimismus indet in der Abkehr
On und deſſen Offenbarung ſeine Erklärung und Uhr notwendig ur
Verzweiflung, dem ode jeglicher Kunſt; kann ULr Üüberwunden werden durch
I Jum poſitiven Chriſtentum.

Wa Kunſt hat aAllen Zeiten das größte Anſehen gefunden bei der
poſitiv chriſtlichen Weltanſchauung und dadurch blieb erſtere auch eher frei von
ethiſchen und äſthetiſchen Irrungen.

Peter bei Graz. Dr Florian Schmid.
1 Faeinto Verdaguer Atlantis Deutſch von Clara Commer.

Nebſt Bildnis und Schriftprobe von Verdaguer. Zweite und dritte, ve
eſſerte Auflage. Freiburg un Wien Herderſche Verlagshandlung.
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